
Rolf Bräm
Zu Fuss mit Rucksack, Bleistift und Skizzen-
block – und immer gezielt projektbezogen 
– bin ich tageweise oder in mehrwöchi-
gen Touren unterwegs auf «Bergsicht-
Gipfelpirsch». Im Bündnerland und anderen
Bergwelten wie dem Atlas-Gebirge oder
Alpenquerungen nach Italien und weiteren
Projekten.

Die Bergbilder aus dem Gesehenen, Erleb-
ten und Skizzierten und in gefühlten Farben 
entstehen dann jeweils bewusst losgelöst 
von der Natur im Atelier. Farbig, kräftig, ab-
strahiert. Das sind die Bausteine und Merk-
male der Bräm-Originale – auf der Website 
aus verschiedenen Schaffensperioden.

Die Bergfiguren überraschen als eigenwilli-
ge, skurile Unikate aus Bündner Nadelholz, 
brachial-archaisch in Machart und Farbig-
keit. Witzige alpine Figuren und Berggeister 
aus der Bergwelt. Geistig geboren aus der 
Imagination und zwischen «dem Tiefmeer-
blau und dem Gletscherfirnweiss».

SALA SEGANTINI SAVOGNIN

25.02.2017 
ERÖFFNUNG MIT APÉRO, 17.00 UHR 

BEGRÜSSUNG MARK BATLINER, PRÄSIDENT SALA SEGANTINI
DER KÜNSTLER IST ANWESEND

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
M O N T A G  -  S A M S T A G 
V O N  1 5 . 3 0  -  1 7 . 3 0  U H R

ROLF BRÄM
B E R G  F A R B  F I G U R

2 5 . 02 . –  2 1 . 04 .17
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